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©ott bcit öiee ^a^trcê^cttcn.
BS fättt bet atifang beä

SCBtnterê auf bett 22. ©ejember Porigen Raffte®, abettb® 7 Ufjr 36 Sütinuten
grütjttng® „ „ 21. SKiirs biefe® „ „ 8 „ 15
©ommer® „ „ 22. Qitni „ „ nacfjtntttag® 4

fterbfte® „ „ 24. ©eptember „ „ Pormittag® 6

SBinter® „ „ 22. iSejemBer „ „ morgen® l
4

44
20

mit eintritt bet Sonne in baS 3eH)'n
be® ©tetnboef®,

„ SBtbber®,

„ Shebfe®,
ber SBage,
be® ©teitibocT®.

©ott bett ^ittftetttiffett.
gn biefem gaßre ioerben ftd) Bier gtnfterniffe begeben, jtoei an ber ©onne unb poei am SOlonbc, bon

benen tit uttferer ©egenb bie betben SStonbfinfterntffc ftcfjtbar flnb.
Sie erfte ift eine rtngförmige ©onnenfinfterni® unb begibt fiefj am 29. SOtörj, morgen® bom 12 Utjr 8 Silin,

bi® 5 II tu 1 Silin. @te ift im größten öfttieijen Seite Stfien® (ausgenommen SleimStfien, Strabien unb SladEtbar^

länber), im norbtoeftlicfien Slorbamerifa, öen nörbttetjen ipofargegenbcn unb bent norbticfjen Seite be® ©roßett
Ojean® fiiijtbar. ^

Sie jtoeite ginfterni® ift eine partiale am Stlonbe, bie bom 11. auf ben 12. Stprit ftattfiubet, bott 11 Ufir
24 Silin, abenb® bi® 2 lltjr 52 Silin. morgen®. SSor unb nadt) berfetben ift ber |jalbfd£)atten ber ©rbe eine ©tunbe
lang auf bent SDtonbe Betnerïbar. @ie toirb im größten Seite Slfien®, im tnbifeßen SHeere, in ©uropa, Slfrifa,
Stmeriïa unb im attantifdfen Djean gefeßen treiben.

Sie brttte ift eine totale ©onnenfinfterni® unb ereignet ftdf) am 21. ©eptentber morgen® bon 3 Itßr 28 Silin,
bi® 7 Uffr 52 Silin. ©te toirb int füböftlicßen Slfrita, an ber ©übEitfte Sluftratien®, im fiibticfjen Seite be® inbifeßen
SJieere® unb itt ben fübtießen ipotnrgegenben beobadßtet.

Sie liierte ift toieber eine parttate Silonbpnfterni®, bie fict) am 6. Dîtober ereignet, nachmittag® Pott 2 Ußr
40 Silin, bi® 5 Ußr 55 Silin. S3et nit® geßt ber Süonb Euq nad) bent ©nbe ber ginfternt® auf, fo baff nur ber

^atbfdfjatten ber ©rbe nießt gaitj eine ©tuttbe tana ant fülonbe toaßrneßmbar bleibt. Sie gtnfterni® toirb im
toeftlicßen Slorbamerifa, im ©roßett Oj^n, in Stuftratien, Stfien, bem inbifcÇett SDleere unb bem größten Seite
©uropa® fießtbar fein.
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Von den vier Jahreszeiten.
ES jiillt der Anfang deS

Winters auf den 22. Dezember vorigen Jahres, abends 7 Uhr 36 Minuten
Frühlings „ „ 21. März dieses „ „ 8 „ 15
Sommers „ „ 22. Juni „ „ nachmittags 4

Herbstes „ „ 24. September „ „ vormittags 6

Winters „ „ 22. Dezember „ „ morgens 1
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mit Eintritt der Sonne in das Zeichen

des Steinbocks,

„ Widders,

„ Krebses,
der Wage,
des Steinbocks.

Von den Finsternissen.

In diesem Jahre werden sich vier Finsternisse begeben, zwei an der Sonne und zwei am Monde, von
denen in unserer Gegend die beiden Mondfinsternisse sichtbar sind.

Die erste ist eine ringförmige Sonnenfinsternis und begibt sich am 29. März, morgens vom 12 Uhr 3 Min.
bis 5 Uhr 1 Min. Sie ist im größten östlichen Teile Asiens (ausgenommen Klein-Asien, Arabien und Nachbar^
länder), im nordwestlichen Nordamerika, den nördlichen Polargegenden und dem nördlichen Teile des Großen
Ozeans sichtbar. ^ ^Die zweite Finsternis ist eine Partiale am Monde, die vom 11. auf den 12. April stattfindet, von 11 Uhr
24 Min. abends bis 2 Uhr 52 Min. morgens. Vor und nach derselben ist der Halbschatten der Erde eine Stunde
lang auf dem Monde bemerkbar. Sie wird im größten Teile Asiens, im indischen Meere, in Europa, Afrika,
Amerika und im atlantischen Ozean gesehen werden.

Die dritte ist eine totale Sonnenfinsternis und ereignet sich am 21. September morgens von 3 Uhr 28 Min.
bis 7 Uhr 52 Min. Sie wird im südöstlichen Afrika, an der Südküste Australiens, im südlichen Teile des indischen
Meeres und in den südlichen Polargegenden beobachtet.

Die vierte ist wieder eine partiale Mondfinsternis, die sich am 6. Oktober ereignet, nachmittags von 2 Uhr
40 Min. bis 5 Uhr 55 Min. Bei uns geht der Mond kurz nach dem Ende der Finsternis auf, so daß nur der

Halbschatten der Erde nicht ganz eine Stunde lang am Monde wahrnehmbar bleibt. Die Finsternis wird im
westlichen Nordamerika, im Großen Ozean, in Australien, Asien, dem indischen Meere und dem größten Teile
Europas sichtbar sein.
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